
Elm neuev
Millincr Stoyr

Ii» der City Allcntaun.

Dort rcilcn und fahren wir cilch Ällc hin.
Drnn da kann man am wohlfeilsten kaiifcn,

ist zwar für die Pferde ein harter,, Trieb,"

Doch nach den BargainS nwqen sie schnaufen,

Gar grändöse am
Samstag den <Uen April.

Mrs. Tilgbman W. Krümer,
Macht den LädieS von

AUentaun und der um-

nächste Thüre^zuMos-
hat-allwo eröffnet ward am Kien April ein wun-

dtrschönes
LZAllwevEwbttsement,

und allwo die meist elegantesten Style» von Mil«
»ner-Waaren, als i

BonpetS,
Hüten,

Länder,
VelvetS,

CrapeS,
Blumen.

Kopfdreßen,
VeilS, u. s. w.

so wie alle Acten von

Drek
«rhalten werden können ?und zwar an den aller-
niedrigsten Preisen.

Sie hat die Dienste der MrS. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in jener City wegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig-

sten Stablisements an der Chesnut Straße, als
«ine Borgängerin der ~Fäfch>onS" gesichert, und

völlig überzeugt daß sie rollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und dies in allen Hinsich-
ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welche
AuSwahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assmtemeiit,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, in stch
schließt, das se dem Publikum dieser City zum
Anschau vder zum Beikauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Slyles zu examiniren,
wo sie sich dann bald s.lbst überzeugen werden,
wo der rechte Oct zum Kaufen ist-und der ist No.

15. Ost-Hamilton Straß-,
»S-Die spätisten ..Fäschione" sobald sie aus-

gefertigt sind, werben steiS von dem Haust erhU-
-srn. mtt welcher MrS. Jdler in Veibin-img ge-

standen hat.
Besondtrt Aufmerksamkeit wird dem 81-ichen

und dem Trimmen der BonnetS geschenkt.

Den Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist jetzt eint f-tudigt Lotfch-f! erklungen z

Die Billigkeit die einstens so köstlich und rar,

Ist jtzt ja für Alle frei?und bietet sich dar,

Mrs. T. W. Krämer.
«vril2,tBa7 Nübv

Damen vusoö an uub sehet.

Socbcn^clUutt^
jEinm Diilliner-Stchr-alles darin

modig, ncu und frisch.-
Die Unterzeichnete wollt! ehrerbietigst dir Da-

man von Allentaun und der Umgegend benach.
richtigen, daß si' soeben einen sorgsaltig auSge>

wählten und schönen
Stock Millincr.Gütcr,

und zwar von den verbeßerten Patterns und
«t,le« eröffnet sie invltirt.

Die spezielle Zlufmerlsamscit,
von «unden in diesem Fache-indem sie ve>sicher!
fühlt, daß kein größtes und mehr gewünschteres
Assortiment von
Bonners, Hüten. Dtcß?appen, Ruches,

Blumen, Bänder, HoodS, u. s. w.,
außerhalb den CUies gcsunlen weiden kann?
und dabei an mehr billigenPreisten?tenn sie
f.st entschlo?» allco nach dem

«Kleinen Plofir-S»)st?m,
,u verkaufen.?Sie bat eine genaue Kenntniß tei

Geschäft» und sitill k.ine als die b-st-n MMaerS
an?und so ist si- wllilg«ile L'.it kel zu warran-
:irea, das zu sein, sür wa- sie represenli'.t »erden.

Lrau.'r^Bonncls.
Diesem Zw.ig wlid bess.'d-re Nufmerksamkrii

geschenkt, um di.selt- aus di- kürzeste Anzeige und

nach Verspreche.! in S'e.eüsch'it zu haben. Sie

tzäll gleichsrlls aus Hand, ein vrMadigeS As-
sortiment von

NotionS und Lädi.'S Fäncy-Tüter,
von allen Verschiedenheiten die gewöznlich ln el-
«em Fäuc? Sivhr grfunden werden, und zwar

A?n tzkrabgesetzten Preißen.
HS»Alte Bonnet» werden gesäubert, verändert

und gepreßt nach dm neuesten StyleS und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Peeißen,

VI-iZand Milliner« werden an Philadelphia
Pttiß.-N mit Güter versehen

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu HagenbuchS Gasthaus.

Av'il 2- tBIZ7. nqbv

Bargalu»! BargaittS!

gmliche^iih-Masch'men!
Drr Unter,ilchnete hält immer auf Hand eine

Strjchkdenheitder berühmtesten Näh-Masch nen?-
von c?<n Sorten die bisher in dieser Nachbar-
schaft itt, «»brauch gewesen si,d.?Er hat gegen-
wältig 2t) Stkck derselben aus Hand. aus welcher
-irhl doch g'wiß ein seinen Geschmack be-
frtedig'N kann.-Dieselbe sind in H a g en b u ch'o
Gasthaus«, in der Hamilton Straße, der Ell» Al-

lentaua. «inzusehen.- Wer pule Bargain« mach-
?« will, der rufi unv rzüglich daselbst an.

verlangt, werden obige Maschinen
auch autgwhen.

EnozWeiß.

MSchühmachcr > I
Ttni gute «aswahl von Moro-eo. Lelnlng un»

Beindwg Leder, auch alle zum Schahmacher Gc>

Eine große Gelegenheit!

VohlscU zu kausta!
Der neue Kleiderstohr.

George K. Nt e eder,
Kleiderhändler in Allentaun,

offerlrt an seinem Stohr in der Ost - Hamilton-
Straße, (nächste Thüre unter dem Allen

House) ein großes und glänzen«
>des Assortementj

Fertiger Kleider!
Heimgemachter und City-Kleider, bestehend aus
Anzügen die filr jede Jahrszelt paßen, als ,

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack-und Geschäftsröcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen-Jackets von jeser Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhosen und We-

sten, so wie man sie nur verlangen kann.
Sotten Hcm-

schuhe, wie
Strümpfe, Hosenträ-
ger,c. Er hat soeben
elnen großen Vorrath

erhalten und aufmachen laßen, passcnd für diese
Jahrszeit.

Kunden-Arbeit ln allem was zu seinem Fache
gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt sich daß

Reeder gute FitS macht, daß
Iieeder vonZo bis 3N Percent wohl-

feiler verkauft als seine Stachbarn, daß
R e e d e r ein praktischer Mann ist, und

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Reeder
fashionable Arbeit in dieser Sladt lie-

fert, und immer noch an feinem alten Motto
festhält; ?Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht z No. 15 Ost-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüie zu Mvser'o Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Foitdauer derselben?und wird sich
bestreben durch gute Arbeit, billige Kreiße und
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
Mai 7. 1867. nqt Z

«O

Stiefel
und

Schuh-Stoh^
8Z
Hamiltons
nahe
der

Büeir
Stea
Mleütauur
Ga.

Haben
beständig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.
Nüst
an
2

Thüren
oberhalb
dem
Schwarzen
Bär
Hotel.

N.
B.

Schumacher
werden
auf

kurze
Bestellung
mit

Stiefel
und
Schuh
Oberthrilcn
versehen!

Mentann,
April
IK,

1867.

nqlv

Bauern sehet hieher!
Der Spiral

Pscrde-Hcil-AMdcr!
Die Unterzeichnete» machen achtungsvolle An>

zeige an das Pubickum daß ein Patent erlaub!
worden ist an Heinrich Neumeyer vst
Millerttaun, Lecha Launty, für eiü.m

Spiral.Pfcrdc-Hru.Abladkr.
Derselbe ist hiüstchtlich von Bequemlichkeit unt

Wirksamkeit durchaus nicht von irgend einem an>
deren Instrument im Gebrauch, für Heu abzula-
den. zu iibertrrssen.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werden sli
di-se Instrumente sogleich verfertige».

Kein Bauer kann mit dem gewü.ischten Trfslg«
mit andern sich gleichstellen, auß-r er hat eines die-ser Instrumente.

»-S-Staats-und Caunly-Rechle zum Verkauf.
»S'Man addreßire, nach dem Maeung

?echa Caunty, Pa., Postamt, an einen der Unter-
zeichneten.

Heinrich Nemneyer,
Samuel R. Ritkenhaus.April 9. 18L7 nqZM

Zugelaufen.
Eine fremde Kuh, braune Farbe mit weißer

Rücken, brsiadet sich seit 2 Wochen bei dem Unter-
zeichneten in Süd Söheilhall Taunschip. De!
rechtmästge Eigentbümer ist ersucht dieselbe naä
Bezahlung der Unkosten abziholen, wiedrizen-

! falls fle Gesetzgemäsig nach verlaus von til)Tag?r
von einem Friedensrichter verkauft wird.

(5. F. Buh.
Mai 7. 15L7 vqb,

James Gallincr,
Zeitungs-Bckanntmachungö-Agent,

No. 33 Süd » Fünfte Straße, (unterhalb de
Markt.)

Philadelphia, Pa.
' «or !. ISS.-. >

AnDauern!

Mäh- und Erndte Maschinen!

Wählt Euch die besten!
llntcrsachttt, l-con Ihr kauft!

Unter den Mäh- und vrnt'e - Maschinen, welche
len Bauern e.l« r«n /ehr au«z«icieh :<r r Oualirät
empsehle» w.rden, Wichte« wir l«n ve.besserien

"St av! ea ll."
nanilioft Nochen «il» einen Mäkler, welcher «>!?« Ei-
qenschaste» einer Maschine erster Kluff« l>e>ci!>'e,t ein
Sell'ftrecdir, stiirk un» de-neiheift ist und sich leichr
handhaben l>!>r.

Dir ?vie>ru«n" ist di« zeveiräderige Ma-
schine, w.lche r?ubrei k> des eschneid.n» an «'.nem
windiaen t-e. W.nter (Re.l) bei>u?en kann,
und ist tl« einige Malchin«. >r«can der Seknud
Splint «r cus R.lt.r», ft.-rr e-lisTchithen Schi«-

Der ?Vrrelsior Dr«r»er" («-rl.ssery ist M mir
dieser

Vall' Schuiider und Erndtcr,
welcher mit fl i, den
und t«n ?Qreelstor Dro»»,r" xeN'inter i n» niS eine
der besten siilftiechext.« .reich, je d«>nPub
litun! e'senrr eingesehen i«iit. irr ist eine

ilvenüdtiieii Maschine mii Aewsirechir u.td lial si>t>
bei'«» Schiieiie» eilic iii»!ruite Gorrr« «csllHr«ich
erwiiscn. vr hnr fi» »,n beste» e>uf dn»
Held.' tei meiertet,,ieti.r ,?,uchr Di«
Maschi? e r.i.d sis lvcftc niau si« au?gi«br,

D'tse M.'sch'n «n fl/id zu rc> ?.ius.n In und
Bruder'» Auri, e-, rrflug- und S.H-N-dc-
ktadlifieii.«»», s, vi»«: SZrater ue! A«vNs»'» i, k«r

Trills Cutter«. si.iblzwlig» Pferde.
Rechnn, Patent Heugabeln, Canr.vn Kernschä-
ler, u s. n».

AU« :?!l>e>i>c» l!« M«shik'en sind von Neefe,
Staai» und Meüick in v?q Z.fbrisri.
weiche t«» Hrn. Lt,eN«>> s>li,!,r r.'n Aileiiicwn ,n

Vrul.r j» ÜUeiiiown e» .qelicjsen werten.

Alien Nradcr. /rauklin KZrader.
?lN«nloivv, Mui I i, I?l>7. ,!<z! r>

Lln Bmiern!
Teh?t hierher! ?th?t hierher!

Ncs)met Notiz,
d n st

W. L?» Powell, und Sohle
wieder tos ssild I<tr to» Jahr lü!!i7 mik ihrer gro
ben Zlnewahi rc»u»it!>erl,lfie»eii »ckerdai: Sereliliiii

erste »nt> höchst« P»»»,w», dei den
Ele>al»-Zlv»steUuiiq«n in den lai.rin '<i!
und vnt d«n glöhl«», >, s>tr einen ..Mä«,-

sijierl ist. t'uch sei» ?eie'.!?ers sich «.ufej.'iejchnel jcle
j«?l i» v,traach» N'ch, ??e>sch:ä«

kein Irenen s?iiier t«pxe'^e'.nli!
g«a ?Zcidiü,. t:«?;t u!.i !.: j.tcr
h'.nkchl »ch nich! ü« ul' i->n I

wir .n «'i.'-' ?n >

s»nd«rn es ei« u: rs

Der ..Nu.:.?«" fZr ti seö würd« turch tie
Beisiigunq ei»cr l«j n mg« »üd ti« Hebuiig und

Mäker und Crnt>cr;'d»n Wo'.lt'S Mäl:«r; Wk»' V

Prri«-Sr«kmL!»»r. r.'elch»r sei. E? Gleiche» su !l;
Pferde-Gewöllen ui d Oeeschailllchin.'n; Nelraide.
Drill»; Pferd«,Heurecheu>>eu Elki'aici?;
t«rnschäler; Cu!i'r^olk; Zii^rienien; Cu!lir.i:«r-

WirbesiKkn des ou-s^, Rech» e> >s die ebi,

Serien von Sämereien, ol» Alee, Thinioüii?. Dre»i'
Zlach« ».

W. B. Pow.'ll und Sohn.
No. 82, West Haui.llcneZlras!«, Allenlcwn.

Mär» I!>, liq!>?

Tottor Hall'S
unfehlbares H.'.ar- - Mittel.

Dieses Miticl hat sich immer unfehlbar bewie-
sen, la« AUiifaLen ler Haare zu verhindern, und
sogar die Haarenwurzeln so zu si.lrken, daß wie-
der neue Haare wachsen, cn Pleitzcn.wo vorher
wiche ausgefallen sind. ELer.so schätzbar ist e«
,ur Wieterherstellunq tcr ratürlichen Farbe tri
haare, wenn dieselben vorher grau geworder
sind. Zum V.rkauf bei

! I. B. Moffcr, Apotheker-

franklin Zersch. Mosscr

Jetzt anstt-paszt:
Za waöistdann da wieder

lLi ein funkelnagel neuer

ElsenstoreM
am MlTMvo

?ln der Wrst-Hamilton Straße in Al.
lentaun.

W ikwZMK!
Ja diese Herrer

haben soeben einer
Eisen-Waarer

H Stohr, n?ie scho»/ang edeutet an

in der West-Himjl:
on-Straße, nächste Thüre (sleorgt
Tchneider'6 Hotel, und dicht bei dem
Nanhol; - Hof der Herren Hoffman>
zcöffnet und in demselben ist

U« WM,
?llles an seinem Platze?und wird eS
bleiben ?nichts verrostet oder beschädigt,
lind sie nennen ihren Stohr

Z?tniUisaktm-,
Ben Kutschemlmchcr-,

Dea Handwerker-,

»r.d den Stohr aller die (s'isenwaaren
zrauchen. Well es ist dies weltlich
Iber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie hzben Alles waS gewöhnlich in

'/isenwaaren Slohrs gehalten wird.
>ttleS anzuführen dazu wäre eine Zeitung
zewiß zu klein?denn da sü'.b

!- ./R M,WI

Waneeei Schellen
I?» vorzüglicher Qualität!

iud können gar nicht geboten werden.

>enn VerÄlang ist so rein, so scharfund
so zart vaß man ibn Meilenweit

l) S r t!

von allen

Stahl, iinübcrttcfflich.
?lllc Artikel die dcr

Schmled wünscht
!lllc Artikel die der

Vau?? vee^ttzt.

Und da sind noch hundert-
rlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

Mistgabeln, Farbe-
'tvfse, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und

TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen Stohrs gehalten wird.

Vergesset aöcr den Ort
nicht ?cS ist die nächste Thüre zum

schwar?cu Vär!
Sie laden ihre Freunde und das Pub-

ikum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
lusprechen und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun, August 21, I86s». nqlZ

EisenÄmuen
In großer Auswahl, bestehend aus i Messern und
Gabeln, Sackmeffern, Löffeln, Kaffeemühlen, Lich-
terstöcken, Lampen, Zleischsägen, Schauftin, Mist-
gabeln, Äxten, Beilen, Bohren, und vielen andern
Artikeln für Bauern und HauShaltanzen noth
wendig. Zu haben bet

I. V Moser.

Das Frühjahr ist da!

Und mit dem Flühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

Huten. Kappen u Scbäker HoodS
Lon den letzlerschienenen Style« und

und zwar an de« Stohr von

Anewalt S? Bender,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren z

Haben wir zu sogen: Rufrt an und ketrachtci
die berühmte Slylcs, die für Luch zubereitet sind,
solche als die

Jarome. J?c?<y International
Vrondw.iy.

und In Wahrheit alle Arten auf w'lch? wir so we>!
unsere Hände legen konnten-und werden zu den
Departement addir,n, so schnell als sie gemacki
Wirten und an Peels«! welche aller Eompetltloi

bieten.

Zu selchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen: Dag unser Depirtemer

in unsrer Art Güter Kroß und volliiLndig ist.--
Niemand kann fehlen ein?n guten ~F!t" zu be
kommrn, so wl« die Stixes die Befriedigung ge
ben ?und die Preise, ,,nur ein Gesang" ge
gen dei'jenigin wie sie früher war.-n.

Zu unsern älteren Herren
Haben wir zu sagen: Daß w!r gerade di>

Güter haben die Euch g-fallen ui?d froh fiihler
machen ?tief, 4 tief und 5 t'ef, mit allen Brei,
t'n, von Na»dan und a» nirderen Preisen. ?

an und überzeugt Euch ftlbst.
Zu unserer Jugend

Haben wir zu sagen! Daß wlrda-Z nris
vollständigste Äsf?itemeat für sie haben, daß noit
ie dem Publikum angeboten wurde. ?Wir könne!
Luch befriedigen In Geschmack, u«d köaner
Euch herrliche ?Fils" in a'.!cn Ärtea ron
Hüten in Stroh. Braids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz In allen Ärlen die verfertigt werden, zu>
kommen laßen.?Gibt uns ein.» Anspruch, jungi
Manner. Für die Rinder

Haben w!r einen sehr hübschen Vorrath, uri
werten dieselben wohlful verkauf!».

Vergeßet nicht anzurufen.
Sehr d.inkbar für die Kundsch ist w'lche wir

ehrdem g«! osxn haben, hr ffen r.lr daß li?r es In
Eurem I n t e r e ß e n fi'dcn weidet, ti>sc!l>
fortzusrtzin.

Haltet es im Gedacht«! B?denn
unser Mollo ist : ?Wie laßen uns durchaus von

unlerverkaufen, einerlci ob oder
! iuntthalb den i!it!k« "

! No. 25 ln der Cllp
j Allcnlaun, ist der gerade gegenüber dem
Hartttvaaren-Stchr der giraia von Ä/i. S. Aoun-z
und Co., wo Ihr diesen aufgezrichnclm Slcck voi'

Hülm fiüdet?und zwar bei
Ancwalt und Bruder.

Nvrll N. tS«>7 rqlZ

Kellcr u. Bro.

Ein glänzender Stock von Waaren
schicklich für

H.,chzeitg. unS lSedurtstage-Gaben.
Jetzt Ist die Zeit um deine Einkäufe zu machen.

Der Stock ist günzllch neu.
Lädieo und Gent's goldenen Sackrhren

Wir haben das feinste Ajsortement von Läditi
und Gent'S goldenen Sackohrcn, das jemals naä
Ällentaun gebracht wurde.

Von Silbernen Sackuhren

Juwelen,
Uebertreffcn wir alle» in und Terschie

ten!:eir dir letzten Swlrn. Neue und hüische Slrt
Lädir« rollen Sc!« ?«n

UpeNcn. Ohrringe und VraccUtk,
Ladies u. Gent'S feine goldeneKetteii,

Gent'S silberne Ketten,
Gent'ö Scai 112 Spellen,

La'dieS goldenen Hinzerhüle,
und eine groiie -Lerfchietenliei! rln sllbcrncn Finger-
l'äun. Nc»tlseek,
rarem und schönem Entwurf, dergleichen acmeu
ncn Sring. und eine g'«Se Ä-rjchied.nhcil anderer

Zachen, zu vielfach zu melden.

Von Goldfedern
habe,.wir ein gr°>?es«sserte>!>.nr. v-ufav« gelben-
unk silberne Holder«. ven jeder Art, schicklich >lir die
Sedier und Manneleute,

Prächtige Silberwaaren.
In diesem Fache übertrifft unler ?->ock in Qn-nti-

Mund «n-sZi'.ed-nktil von Elolen, Alles was re»
bis daber rn dieser vladr offerin wurde, und kann
»ich! fehlen, den nuift Sl-Ijeften zu befriedigen.

Bolle Sets v?n Thee Sets.
Kuchen Korbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kannen,

Salt Cellar?,
Gold und Nuby,

Linkte O»ster Löffel,
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, DesscrtS und

Tischlöffel, zc.
Gold-und silberne Brillen,

Haien wir ein große« Assortemen». Leute können
sich hier die besten wühlen,und sind von den fushion-
ablen Stvlen.

Uhren? Uhren! Uhren!
W'.r haben da« grSSte »ffoNement an Hand, da»

noch jemal« hier «um «erkauf angeboten wurde.?
Seute die «ine gut, Uhr haben wollen, können hier
sich die allerbeste lausen. Sie sind alle ron den
neusten Stolen.

Wir haben auch ein qroffe« «ffortment von Zaner?
Waaren an Hand, zu weillZustig zu milden.

Ausbesserungen.
Jede Art Sackuhren, Wanduhren and Juwel««

werde« au«g»besterl and warrantirt.
Keller u. Bro.

(Zedenkt den Platz. Neuhard'» aller Stand, v!e
37 West .Hamilton Str., Aventown. Pa.

E. Keller. S. S. Keller.
Axril 30. IZS7 rqll

K o h sü o tv e

KUMikHM«
Nro. 4t) Ost-Hamilton Straße, Eck.' von

Sechster, Allentown, Pa.
Ihr sSmmiückcn Herr'«.
Au» der Nähe und Aern',l
Wollt Ihr bill'geKl-iter kaufen.
So kommt einzeln und in Hauken
Nack B alliel und S! aget'« Stor«.
Da findet die größte Auswahl sich v,r.

Tretet munter ein.
Nelimet inAugenschein
Unsern schönen Lörrach von Stoffen.
Er liegt Jedem zur Durchsicht offen; I
Tuch. Sajfimier und Wefienzeng
Von jeder Art eiwartet Euch.

Doch s-i es auch.
Deck Ihr n?ch eigenem Mroiich'
Selker mitbringen wsUt die Waaren,

W>r ba' en die n »eilen ,?rllb!in.'.s Muiier e>hall
tin und sink jetzt bereit, auf alle Vörie»

ünzigen, nach der neuekien Mode !uq<übni>tcn

anzufertigen. Wir ezara? Liren, tak be vollständic
rais.n werden, iud.i» der 'eriibn!».' Pb likelüb! ie>

Zuschneider ??r>b» S. Koe'ttS das Zuschn.ikei
rer Knnten-Kteiter l«r»e ter fertigen Ziere- «leite»

ren verr»n - Auktia'Nrui'gk ?lriit l i a» ezaad. ti>
mir zu eins!.,» bNlizen Sia-rp.eisen ablast.».
Aaron Balliet. Losexl) Naqcl
Avrit I«. I^«7.

Taschenuhren, Juwelen,
fiZbcrne nud plntirtc LLaarcn,

Charles S. Masscy

Hß «Hey?
1» SS.

Ost-Hainikivn-Strcißin, gegenuöcr de>
»deulschen-resoriuirten Kiret e, ba» so.'>n von Nw
Asel und Philad.lxhiuall kie Sieliseih-lle:'

Goldene 1l h r e n

<Aolö Jttlvolctt
bat er das kkößl« und best« Ziffoenmeeit, das gefein

und xlatitte Juwelen

Sll''crnc unv platitte Waaren
befiel er «ine» »nrergleiehNch pl.ndiden Lcrrath.?
Wer et.ve»s au« kies«» Zache vtaucht. kann b.i ihn
nicht fUilgehe».

Uhr e n
ein g'öt'ere» Zlffcrli.üent cl» irgend ei» änderet
HtabUZl.menk.

Melod e o n ö.
Er hat ein pr.chirclle» Ast«rii?.i>!t ri» Plin e'i

M.lctc«7.s. t.n betten m l«r H!el!.
AccordeonZ

weiten: e? ti bi jeKi hinter keinim in New Acrl
nn Pl>llat»!»U» u«i ist cllev asß.rhalb te> g ci-er
Stakte reraus.

Euch vim Obigen zu überzeuge«, kommi
und sehet.

Charles S. Massen,
s?o. 2!?, !7st Hau-il'.eü-Ltrcße. AUenlcwn.

Mail-l. IBl>7>?n-l>Z.

1867. Lrcrtlior
Bttschtitt JottKdrp

Wiessiugcv und Shlu.ee.
Die Uaterzeichneten benachrichtigen hiermit ilni

freunde unt da? Publikum. tas>, a.isq'-iüwteit tnr.!
die b.?>!«r genossene Kiinklchakt. sie ihr.n Maschinen
schap bedevilnd oerarcvert »nt tas .i?tl :v»nkige Ma

schinenwescn aufgestellt I a'.en, um tas Geschäft um
fangreieder zu betreiben, kl? tiek bi?l er Nr wai

Unser Sekap ist mit guten Masckmerieii reiftben. s<
daß irirj-teiliiAibeit so gut reeii t»>n. at» die? »-

««tire in tiefem Theil res >x«ar.sv'.v>nien gescheher

(sicclsior Ncapcv 5c Mowcr
Diese rortreffllche Maschine keinr nahneii

Beschreibung. Sic hat aneriai'nter Weis.' der

Lorzug ror allen andern und rerdienl den bthei
Reil, den sie sich ersreut, im roiislen Maasie. Sie is
sclcheart eing li-dtet, laß Eoctlear'S seibstbinte! d>

Wasedine. welche wir jetzt auch in unsere,» Süai
rerfertigen. zu irgend einer Zeit an di.selbe getkar
werten kann. Diese Maschine bineit mir einen

Sirel band so schön und gut. al? ek mit der Hand gl
than werten kann. Stt kannjekt an unsere"' Schc,
gesehen werten. Mit dieser neuen Einrichtung wir!
die Ercclsior zur wohlfeilsten und besten arbeitsparen-

de» Maschine inder Welt.
Beim Kaufen einer Maschine sollten dauern au

ihr Interesse achten nnd tarauf seli.'N, daß sie dii
beste bekommen. Wir glauben laß wir tie beste Ma

schine haben, welche ncch jemals dem Publikuni an-
geboten worden ist, und wir laden die Mauern ein
vorzusprechen und sie in Augenschein zu nebmen, de

wir g-wiß sind, daß sie Zusriecenheil gewähren wird

Aawkln's Arldy Pscrde Vcchcn.
Wir verfiitigen den obenbenamten Ziechen un?

bieten denselben ursern Freunden und Kunden an

Er ist zur iprsbe gestillt werten und hat tieselb-
glSnzcnd bestanden. Er ist einfach gebaut und ist in
Feld!cichl zu handhab««.
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solche als Sies-ereien filr Schieserbrüche. Derrieks,
Zrucks, Reparaturen aller Art. Dampfmaschinen.
Mahlmiiklen und Maschinirci ron jeder Benennuna

werden schnell und billig verrichtet.
Da wir nur die geschickt-N-n Arbeiter beschäftigen

so find wir gewiß, Zufriedenkeii zu unt

bitten um «inen Tb«il der Lffenilichln kbunst.
Unsere Manufaktur ift ? Meilen nerdwesluch vor

Easton nahe Sto-keriown. Northampton Sount?, Pa.
Samuel S. Messtnger,
R. L. Shimer.

Mai 7. 1867» nqIZI

Barbier - Messer
von tesondrrS guter Qualität, serttg gesetzt zoir
Barbieren. Zu haben bet I.B. Mos-r.
Ntivr-bk? 13, tSL6. nq^r

Adler Kleidungs-Halle!

,

Das große Zlteidungs-Haus
im L? cha - Thal!

nimzM
Nachfolger von F. H. Breinig,

No. lt. Ost-HemiltoN'SiraF«, Allcntaim, Pa.,

Ten best ausgewählten Stock

Frühjahrs-- und Sommer-Anzüge,

«11, t'ic i'eii.ii.n > rt> nuill ?'rq.,eg n>n Sirle», w,l»
ckc st. ju ?rcis.n rcrtauj.n, «U.r CcmxcliNon
trcK Uilen!

Ihr Kunden-Departement,

Aucwärtigen und Einheimischen Gütern,

Hrn. William Swift

einen vollkommenen ?Fit."

Der größte und wohlfeilste Stock

Auslüstungs Güter in der Valley

Neuen Stvles der?ldler Halle.
Hallet dcn Ort im Gedächtniß. nämlich Nre.

Zi, Lft Hamilton Slrclie? Z. H B re i n i g '« al-
ter Slant.

T. V. RhoadS. T. I. Ruhe.
Juni 18.1807. nqlZ

Besondere

N g ch r i ch t,
Den Veränderungen des Markts unter-

worfen.

El slmu'.liilil? Ei ittckuijilmn!

E. S» Scheimer und Co.
Haben soeben von New Volk und Phila-

delphia kl halten :

bi, IS Cents.

50 ZartS weiße Mukline. an v »is 20

Ceiil?. I gard breit siir ILj Cts.

Jarts Aaltunc. an 9 bis 17 Lt<.

tit Aard.

D°>»< o'lnghon'.«, an Cent« per

Ta:d.

BVHMAAK
An erstaunlich niedrigen Preisen.

ljaldZ LäditZ Aacquc Tuch,

ron allen Farten, Schattirungen und Preisen, und

Zelt Sackmst.

T«cl)e zcnd C^Kssimers
an «eil herabgls tzten Preis u.

Verfassung, Leintücher, Flanuel?,

Checks, u. s. w., u. s. w.

Wchlfeiler als die Wohlfeilsten.
Eine volle Linie von

Carpets, Oeltuch,

Fenster-SchädeS,

u. s. w., u. s. w.

Ein großer Vorrat!) von

GroMcs, Fischt», o. s. w.,u. s. w.

Rufet cn und sehet für euch selbst, welche« im-

wer der sicherste Sveg ist, um stch von einer That-
sache zu überzeugen.

Gedenket der

Zwei Mmtärsien Stohrs,

No. 5 und 7 West-Hamilton Straße

das

Mammuth- Etablissement
von

E. S. Scheimer u. Co.
M-ni-LN,.l>:xi lg. tS6?. n^v


